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auf das größte Fest unseres Glaubens 

auf die Feier von Tod und Auferstehung Jesu Christi

Fasten 

Gebet = sich öfter und intensiver Zeit für Gott nehmen
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n Bußzeit bereiten wir uns 40 Tage 

auf das größte Fest unseres Glaubens vor,

auf die Feier von Tod und Auferstehung Jesu Christi

Wir tun das durch: 
 

Fasten = sich selber einschränken

= sich öfter und intensiver Zeit für Gott nehmen

Almosen = mit Benachteiligten teilen

St. Ägidius, Pfarrer Andreas Weiß, 92436 Bruck i. d. Opf.,
, Telefon: 09434/ 1334, Telefax: 09434/ 200 592, 

www.pfarrei-bruck.de, E-Mail: bruck.st-aegid@bistum-regensburg.de
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Gottesdienstordnung 10/2017 
 

Sonntag, 05.03. : 1. FASTENSONNTAG A 

9.30 Uhr Hl. Messe 
11.00 Uhr Seniorenheim Hl. Messe 

14.00 Uhr Rosenkranz 
14.30 Uhr Kreuzwegandacht 

 

Montag, 06.03. : Hl. Fridolin v. Säckingen, Mönch, Glau-
bensbote 

7.30 Uhr  Seniorenheim „Mit Gott in den Tag“ 
16.00 Uhr  Rosenkranz 

 

Dienstag, 07.03. : Hl. Perpetua u. Hl. Felizitas, Märtyrin-
nen in Kathargo 

7.30 Uhr  Seniorenheim „Mit Gott in den Tag“ 
16.00 Uhr Hl. Messe (Schülermesse) 
17.00 Uhr Rosenkranz 

 

Mittwoch, 08.03. : Hl. Johannes v. Gott, Ordensgründer 

6.00 Uhr  Pfarrheim „Frühschicht“ 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe Werner Stopf f. + Anna Grüner zum 1. Sterbe-

tag; Maria Hartl zu Ehren der Mutter Gottes. 

 

Donnerstag, 09.03. : Hl. Bruno von Querfurt, Bischof 
von Magdeburg, Märtyrer 

7.30 Uhr  Seniorenheim „Mit Gott in den Tag“ 
16.00 Uhr Rosenkranz 
18.15 Uhr Seniorenheim Hl. Messe Schülerjahrgang 1936/37 f. + 

Wolfgang Rothammer. 

 

Freitag, 10.03. : Freitag der 1. Fastenwoche 

7.30 Uhr  Seniorenheim „Mit Gott in den Tag“ 
8.30 Uhr Hl. Messe Kinder für + Vater Erwin Wittmann zum Ge-

burtstag. 



16.00 Uhr Rosenkranz 

 

Samstag, 11.03. : Samstag der 1. Fastenwoche 

17.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe (Sonntag-Vorabendmesse) mit den 

Ehejubilaren 2017 Amalie Ochsenbauer f. + Eltern, 

Brüder Karl und Josef und Verwandte; Gabi Baier f. + Va-
ter, Schwester u. Verwandte; Sieglinde Bock f. + Ehe-
mann, Eltern, Schwiegereltern, Schwester Barbara und 
Schwägerin Maria; Geschwister Schmid f. + Eltern und 
Bruder Wolfgang. 

 

Sonntag, 12.03. : 2. FASTENSONNTAG A – Caritas-
Kollekte – Zählung der sonntäglichen Messbesucher 

9.30 Uhr Hl. Messe Josef Kellner f. + Mutter zum Geburtstag und 

Verwandtschaft; OGV f. + Mariele Kraus; Anna Schneider 
f. + Rosa Schmid. 

11.00 Uhr Seniorenheim Hl. Messe in den Anliegen aller leben-

den und verstorbenen Pfarrangehörigen; Othmar Schind-
ler mit Kindern f. + Ehefrau und Mutter Anna zum 1. Ster-
betag; Konrad Wittmann f. beiders. + Eltern, Geschwister 
u. Schwiegersohn Josef. 

14.00 Uhr Rosenkranz 
14.30 Uhr Kreuzwegandacht 

 

Wichtig war für mich als Kind und Jugendliche, dass ich im Beichtstuhl 
alles richtig mache: Die Reihenfolge und die Gebete mussten hundert-
prozentig stimmen, sonst ist die ganze Beichte nix! Interessanterweise 
beichte ich heute noch mit dem gleichen Ablauf, den gleichen Sätzen 
und Gebeten – es hat also nicht geschadet (muss ich mit einem 
Schmunzeln gestehen). In mir hat aber ein Prozess stattgefunden: vom 
starren Beichtschema hin zum seelsorgerlichen Gespräch mit „Happy 
End“ – der Lossprechung. Oft erzählen alte Menschen von ihren Beich-
ten früher – für uns heute unvorstellbar! Aber unsere Kirche wandelt sich. 
Sie geht sehr wohl ihren Weg mit den Gläubigen und fragt: „Was macht 

euch heil – was braucht ihr?“ Allerdings sind es manchmal die Gläubigen, die anhalten und 
nicht mitgehen. Wie oft hört man von den Kindern „Mama und Papa haben gesagt, in der Beich-
te werde ich ausgeschimpft“, oder „Na, dann mach dich mal auf was gefasst!“, oder „Der Pfarrer 
wird dir ordentlich die Meinung sagen!“ Sehr schade! Gott sei Dank sind die Kinder heute klüger 
als die Erwachsenen. Ja, im Normalfall wird man für Verfehlungen zurechtgewiesen. Aber wir 
sind hier nicht beim „Normalfall“, sondern bei der Beichte. Uns erwartet das Gegenteil von dem, 
was normal ist – nämlich Barmherzigkeit. Das ist eben Beichten. So ist Gott – der barmherzige 
Vater.             (aus: Kath. Sonntagszeitung vom 9./10.7.2016) 



Auch ein Vorsatz, nicht nur für die Fastenzeit:
Sitzen Sie gerade in der Kirche? Dann legen Sie bitte den Pfarrbrief weg und lesen Sie ihn d
heim! Die Kirche ist das Haus Gottes, hier will er im Tabernakel
wohnen. Wer eine Kirche betritt, tritt ein in den Raum Gottes. Hier ist es angemessen, Anbetung 
zu halten, sich ganz mit IHM zu beschäftigen. Bei einem Besuch z.B. bei Verwandten setzen wir 
uns ja auch nicht nach einem kurzen 
tung zu studieren. – Ebenso sollte,
nicht versäumen, sich zumindest eine kleine Weile Zeit

 

Pfarrnachrichten
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Bußzeit 2017 zum kostenlosen Download
 

Kreuzwegandachten
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der uns zum Heil wurde! Auch die Kinder sind herzlich eingeladen.
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Auch ein Vorsatz, nicht nur für die Fastenzeit:
Sitzen Sie gerade in der Kirche? Dann legen Sie bitte den Pfarrbrief weg und lesen Sie ihn d
heim! Die Kirche ist das Haus Gottes, hier will er im Tabernakel mitten unter uns Menschen 
wohnen. Wer eine Kirche betritt, tritt ein in den Raum Gottes. Hier ist es angemessen, Anbetung 
zu halten, sich ganz mit IHM zu beschäftigen. Bei einem Besuch z.B. bei Verwandten setzen wir 
uns ja auch nicht nach einem kurzen „Hallo“ an den Küchentisch und beginnen, die Tagesze

Ebenso sollte, wer sich am Werktag den Pfarrbrief aus der Kirche holt, es 
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Pfarrnachrichten 
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